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MONTAG, 12. NOV. – 1800 UHR C.T.

öffentlicher Abendvortrag im AudiMax (Johannisstr. 12-20)

PROFESSOR RICHARD SWINBURNE

The Problem of Evil

nicht-öffentliches Kolloquium im Festsaal der Universität

DIENSTAG, 13. NOV.

900 - 1000

Nicola Mößner, Markus Seidel

Is the Principle of Testimony Simply Epistemically Funda-
mental or Simply Not? 
Swinburne on Knowledge by Testimony

PAUSE

1030 - 1130

Johannes Korbmacher, Sebastian Schmoranzer, Ansgar Seide

Simply false?
Swinburne on Simplicity as Evidence of Truth

1130 - 1230

Julia Göhner, Marie Kaiser, Christian Suhm

Is Simplicity an Adequate Criterion of Theory Choice?

MITTAGSPAUSE

1400 - 1500

Anna Brückner, Stefan Lorenz, Jana Lührmann, 
Michael Pohl, T. Raja Rosenhagen

Omniscience, Omnipotence, and God’s Right

PAUSE

1530 - 1630

Jennifer Hankeln, Matthias Schleiff, Paul Schöttner, Christian Weidemann

God or Multiverse? Swinburne on Fine-Tuning

1630 - 1730

Benedikt Paul Göcke, Carl-Gerhard Crummenerl, Matthias Hoesch, Peter Rohs

How to Heckle Swinburne on God and Time

MITTWOCH, 14. NOV.

 900 - 1000

Ana Honnacker, Jan G. Michel, Martin W. Richter, 
Arne M. Weber, Arnold Ziesche

Substance Dualism Substantially Duelled

PAUSE

1030 - 1130

Gordon Leonhard, Jan G. Michel, Bernd Prien

On Swinburne and Possible Worlds

1130 - 1300

Martin Pleitz

Homophobia and the Limits of Scientifi c Philosophy

MITTAGSPAUSE

1430 - 1530

Rebekka Kammesheidt, Norbert Jömann, 
Sebastian Laukötter, Sebastian Muders, Thimo Zirpel

Justifi cation by Revelation? 
Problems in Swinburne’s Foundation of Necessary Moral Truth

1530 - 1630

Katharina König, Andreas Kösters, Sebastian Laukötter, 
Claus Lüdenbach, Sebastian Muders

God’s Gift of Life
Or: How to Look a Gift-Horse in the Mouth 

1900

Conference-Dinner



Informationen/Aktuelles:
www.uni-muenster.de/PhilSem

Adresse:
Philosophisches Seminar
Domplatz 23
48143 Münster

Kontakt:
Fon: +49(0)2 51/8 32 25 17 (Weidemann)
 +49(0)2 51/8 32 44 72 (Mößner)
 +49(0)2 51/8 32 44 69 (Schmoranzer)
Fax:  +49(0)2 51-8 32 93 21
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Die Münsterschen Vorlesungen zur Philosophie werden

veranstaltet vom
Philosophischen Seminar 
der WWU

2007 Richard 
Swinburne

Seit nunmehr elf Jahren geben die 
Vorlesungen Lehrenden und Studie-
renden der Philosophie und angren-
zender Fächer sowie einer interessier-
ten Öffentlichkeit die Gelegenheit, in 
intensiven gedanklichen Austausch 
mit einem renommierten in- oder 
ausländischen Philosophen zu treten. 
Der Schwerpunkt der Veranstal-
tungsreihe, mit deren Organisation 
die Assistenten und Mitarbeiter des 
Philosophischen Seminars betraut 
sind, liegt auf der Beteiligung von 
Studierenden, die sich in einem Vor-
bereitungsseminar und in kleineren 
Arbeitsgruppen auf den Besuch des 
Gastes vorbereiten können.

Neben einer öffentlichen Abendvorle-
sung des eingeladenen Philosophen 
fi ndet ein ein- oder zweitägiges Kollo-
quium statt, auf dem in kurzen Beiträ-
gen Fragen, Probleme und Kritik im 
Kontext der Philosophie des Gastes 
formuliert und diskutiert werden. Die 
Beiträge werden von Studierenden 
in kleineren Gruppen unter Anleitung 
eines Lehrenden des Seminars erar-
beitet.

Seit 2004 werden die Vorlesungen 
vom ontos verlag unterstützt.

gehört zu den einfl ussreichsten 
zeitgenössischen Vertretern der 
analytischen Religionsphilosophie. 
Von ihm sind u.a. eine Trilogie 
zum Theismus („The Coherence of 
Theism“, „The Existence of God“ 
und „Faith and Reason“) sowie 
eine Tetralogie zu den philosophi-
schen Aspekten der christlichen 
Doktrinen („Responsibility and 
Atonement“, „Revelation“, „The 
Christian God“ und „Providence 
and the Problem of Evil“) erschie-
nen. Ausgangspunkt seiner Über-
legungen auf diesem Gebiet war 
für ihn dabei, die Methoden und 
Kriterien der modernen Naturwis-
senschaften – analysiert mit der 
sorgfältigen Strenge der modernen 
Philosophie – zu nutzen, um den 
Gehalt christlicher Doktrinen und 
Dogmen aufzuzeigen und den 
christlichen Glauben epistemisch 
zu rechtfertigen.

1 Festsaal der Universität (Schlossplatz 5), 2 AudiMax (Johannisstr. 12-20), 
3 Hotel Überwasserhof (Überwasserstr. 3), 
4 Philosophisches Seminar (Domplatz 23)
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Ein Tagungsband mit dem  Abendvortrag von 
Richard Swinburne, den Beiträgen der Teilnehmer 
am Kolloquium und seinen Repliken wird 2008 im 
ontos verlag erscheinen.

www.ontos-verlag.de

ontos

verlag
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